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Forschungsauftrag III
für die Schüler und Schülerinnen der  Klasse 2G  

KomponistInnen des Musikvermittlungsprojektes „Der Zauberlehrling“ 
im Auftrag des Tonkünstlerorchesters Niederösterreich

Unsere Komposition nimmt langsam Gestalt an! 

Wichtige Strophen des Gedichtes von Goethe sind kompositorisch nun fixiert. Wie wir den Refrain klanglich umsetzen, hat sich beim Workshop am 4.4. nun auch entschieden.

Euch ganz herzliche Gratulation und Dank für eure Ideen und eure konzentrierte Mitarbeit bisher!
Für den Refrain bitte ich Euch neben „Walle, walle“ auch die Texte von „Stehe, stehe“ und „Wehe, wehe“ auswendig zu lernen.

Neben den schon von euch gesammelten Video - Ideen für die Strophen 4, 5 u. 6 bitte ich euch zusätzlich um Klangideen für Wassergeräusche für die Tonspur, die im Publikum aus Lautsprecherboxen erklingen soll, wenn das „Wasser“ quasi von der letzten Publikumsreihe im Saal langsam, wie eine grosse Welle, rauschend über das Publikum Richtung Bühne auf uns zurollt. Verwendung können dafür natürlich auch die schon von euch gesammelten und beim 1.Workshop verwendeten Tonaufnahmen finden.
Wer ergänzend Ideen hat, wie wir die vielen hundert Zuhörer noch einbinden können, damit sie uns dabei auch noch aktiv klanglich unterstützen, soll sie bitte aufschreiben…

Bitte bringt eure Ideen Herrn Exel in den Unterricht mit. 

Deine Musiker-KollegInnen der Musikuniversität
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